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Protokoll	der	2.	Obmännerkonferenz
am 29. Februar 2012

Präsident Ernst Pessenteiner

eröffnet pünktlich um 18:30 die Sitzung, begrüßt alle Anwesenden. (siehe beiliegende
Anwesenheitsliste) und stellt die Beschlussfähigkeit fest.

Gegen die weitere Tagesordnung:

3. Zukünftige Homepage des SSKV
4. Abrechnungsformular
5. Zahlungsmoral
6. Spielberichte
7. Sportjahr 2012/2013
8. Keglerboard
9. Neuer Landestrainer
10. Allfälliges

wird kein Einwand erhoben und gilt somit als genehmigt.

3. Zukünftige Homepage des SSKV

Herr R. Merlingen berichtet über das Entstehen der Homepage des SSKV und verkündet
nicht ohne Stolz, dass am 27.2.2012 die Website „on air“ gegangen ist. Eine neue Ära der
Informationsweitergabe hat nun für den SSKV begonnen. Er bedankt sich herzlich bei
allen daran Beteiligten.

Die vorgesehene Livevorführung kann leider wegen technischer Probleme (Beamer
defekt) nicht erfolgen.

Nochmals der Hinweis, dass ab sofort ALLE Infos NUR mehr über die Homepage
www.sskv.at erfolgen werden. Information ist nun eine Hol-Schuld geworden.

Er gibt auch die neue E-Mailadresse office@sskv.at bekannt.

Präsident Ernst Pessenteiner bedankt sich bei allen Beteiligten, die am Projekt
Homepage mitgearbeitet haben.

4. Abrechnungsformular

Günter Nagele: Das Formular Gebührenübersicht ist fertig und auf der Homepage zur
Ansicht und zum Download verfügbar.



5. Zahlungsmoral

Günter Nagele berichtet von der schlechten Zahlungsmoral einiger Vereine (es werden
keine Namen genannt) Er appelliert an die Obmänner, dafür zu sorgen, dass in Hinkunft
die Zahlungen fristgerecht geleistet werden.

Pönalen sind laut Ausschreibung ja vorgesehen, bisher wurde aber darauf verzichtet.

Präsident E.Pessenteiner stellt fest, dass sich der SSKV nicht an den Vereinen
bereichern will, sondern ein Erziehungseffekt erzielt werden muss.

Der Spieler soll grundsätzlich nicht für Versäumnisse des Vereins bestraft werden.

Vizepräsident J.Pinter: Hat ein Verein trotz Mahnung die Nenngebühr bis zum
Bewerbsbeginn immer noch nicht bezahlt, verliert auch der Spieler sein Startrecht.
(gilt ab 2012/2013)

G.Nagele betont, dass es nicht nur ein Nehmen, sondern auch ein Geben gibt. Den
Vereinen zustehende Vergütungen werden ja auch umgehend zur Auszahlung gebracht.

Appel des Präsidenten: Die Obmänner sollen in ihren Vereinen darauf einwirken.

6. Spielberichte

Franz Schaireiter: Leider werden immer noch Spielberichte nicht rechtzeitig oder gar
nicht eingesendet. Auch dafür sind lt. Ausschreibung Pönalen vorgesehen.

Bis dato gab es noch eine Schonfrist. Da aber bereits 3 diesbezügliche Schreiben keinen
Erfolg hatten, wird auch hier konsequent auf Einhaltung der Richtlinien geschaut werden
müssen.

7. Sportjahr 2012/2013

Es gab noch NIE so viele Spielverschiebungen wie in dieser Saison (29)

Im Sportjahr 2012/13 wird das so nicht mehr möglich sein. Es können in der Spielab-
schlusssitzung die Termine festgelegt werden, danach ist nur in begründeten Härtefällen
eine Verschiebung möglich.

Innerhalb einer Runde ist eine Verschiebung nach Meldung an den SSKV jederzeit
möglich.

Kurze Diskussion darüber. Noch herrscht etwas Skepsis. Es wird befürchtet, dass
dadurch einige Vereine aus Spielermangel ihre Nennung zurückziehen könnten.

Herr J. Koch ist nicht dafür, dass es KEINE Spielverschiebung mehr geben soll. Bei
Antrag auf Spielverschiebung soll der Sportausschuss darüber entscheiden.

Herr J. Pinter: Er betont nochmals, in begründeten Härtefällen (werden vom Verband
behandelt) kann es Ausnahmeregelungen geben.

Präsident E. Pessenteiner berichtet: In Tirol gibt es seit 2 Jahren keine Spielver-
schiebungen mehr. Das hat sich sehr bewährt. Natürlich gibt es Ausnahmen: Todesfall im
Verein, Unfälle, etc.



Die meisten Spielverschiebungen werden ja Großteils nur deshalb beantragt, weil ein
Verein nicht mit seiner „besten“ Mannschaft antreten kann. (Urlaub, sonstige
Vergnügungen, etc…)
Dem wird nun mit dieser restriktiven Vorgehensweise ein Riegel vorgeschoben.

Für das Sportjahr 2012/2013 werden die Ausschreibungen dementsprechend geändert.

Folgende Fragen sollen in den Vereinen besprochen werden (bis zur nächsten OK)

Das  Herunterspielen ist im Spielregulativ ja eindeutig festgelegt.

Soll das weiterhin auch für die Damenliga gelten, oder soll das dahingehend geändert
werden, dass zukünftig jeweils EIN nominierter Spieler, getrennt nach Damen- und
Herrenmannschaft (dadurch ZWEI) herunterspielen können.

Cupfinalisten: Es gibt die Anforderung, die letztjährigen Finalisten sollen erst in der 1.
Cup-Runde einsteigen.

LM-Nachwuchs: Es gab heuer 28 Nennungen für die LM-Nachwuchs. Anregung, den
Nachwuchs an einen eigenen Tag zu verlegen.

Nennlisten: Sollen sie bleiben oder sind wieder Ranglisten gefragt

LL-Damen: Soll weiterhin Play-off gespielt werden oder wieder in 3 Runden

F. Schaireiter gibt bekannt:  Das ursprünglich für 21.4.2012 geplante Landeseinzel Finale
muss auf den 12.5.2012 verschoben werden. (Wegen Verschiebung der Bundesligarunde)

Er berichtet über und deren Beiträge über die Spiele von KSK Hallein und KSC
Schneegattern. Ein Beitrag von 4 Minuten kostet 360.-- €

Über die Staatsmeisterschaft Sprint am 22.4.2012 in Schwarzach wird es einen RTS-
Beitrag geben. Die Kosten werden von Sponsoren abgedeckt.

Schule und Sport:

Die Österreichischen Schülermeisterschaften sind am 25.Juni in Liezen. Um daran
teilnehmen zu können, ist eine Landesmeisterschaft im Mai notwendig. Dafür sucht der
SSKV einen Organisator.

8. Keglerboard

Herr R. Merlingen dankt für die lückenlose Eingabe und bittet aber um genaue Eingabe
des Datums. Hier sind schon einige Fehleingaben vorgekommen.

Er bietet dem Gehörlosen TSV die Eingabe der Spielberichte an.



9. Neuer Landestrainer

Herr A. Andexer wird sein Traineramt zurücklegen. Die Vereine sollen Überlegungen
bezüglich der Nachfolge anstellen. Zumindest Lehrwart muss der Traineranwärter sein.

Herr E. Pessenteiner ersucht die Vereine, für den Instruktorkurs in Linz Teilnehmer zu
rekrutieren. 4 Teilnehmer sind noch notwendig

10. Allfälliges

KSC Schneegattern – Christian Mak:

Wie bekannt ist ein Kegelbahnbau notwendig, die pekuniäre Unterstützung erfolgt von OÖ.
Es wird für sie daher wohl die letzte Obmännerkonferenz in Salzburg gewesen sein.

Der Landesverbandwechsel zum LV-OÖ wurde bereits durchgeführt. Es herrscht ein
bisschen Enttäuschung darüber, dass es vom SSKV nicht mehr Unterstützung bezüglich
einer Ausnahmeregelung gegeben hat.

Präsident E. Pessenteiner betont: Es ist nicht möglich, beim OÖ LV gemeldet zu sein,
und gleichzeitig beim SSKV zu spielen. Auch Frau Hiegelsberger hat schriftlich deponiert:
Entweder alle Ligen des KSC Schneegattern spielen in OÖ oder keine.

Laut KSC Schneegattern wurde ihnen eine Ausnahmeregelung zugesagt, doch nun erklärt
Herr Hartl (LSO-OÖ), es gibt keine Ausnahme. Es wird nun versucht, in einem weiteren
Gespräch mit dem Präsidenten des LV-OÖ die Probleme aufzuzeigen und doch noch eine
befriedigende Lösung zu erreichen.

Für das Spieljahr 2012/2013 wird wohl oder übel in den sauren Apfel gebissen werden
müssen.

Herr E. Pessenteiner bietet ein Gespräch an, was wäre wenn…

Dazu müsste Schneegattern nach Fertigstellung der Kegelbahnen aber zumindest mit
einer Mannschaft in OÖ gemeldet sein. Dann könnte ein neuer Verein gegründet werden,
der in Salzburg spielt.

Der SSKV wird sich nach der Entscheidung in OÖ wieder mit diesem Thema befassen.

Nachdem sonst keine Wortmeldungen erfolgen, bedankt sich Präsident E. Pessenteiner
bei den Teilnehmern und schließt die Sitzung um 20:40

Ernst Pessenteiner eh. Reinhold Merlingen eh.

Präsident Schriftführer

Beilage:
Anwesenheitsliste 4.3.2012




